
Schriftliche Anfrage  
der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner AfD  
vom 26.08.2025

Straftaten gegen Kirchen und religiöse und weltanschauliche Bekenntnisse

Laut Polizeilicher Kriminalstatistik (PKS) des Landeskriminalamts (LKA) Bayern stieg 
die Zahl der Sachbeschädigungen in bayerischen Kirchen, Klöstern und Kapellen von 
219 Fällen 2019 auf 294 Fälle 2022. Auch beklagen etwa Vertreter der Deutschen 
Bischofskonferenz (DBK) und Kunstexperten, dass solche Angriffe immer hasserfüllter 
werden.1 Daher bitten wir die Staatsregierung höflich, folgende Fragen zu beantworten.

1 Vgl.: Kirchenvandalismus: Was Gemeinden gegen die Zerstörungswut tun können – katholisch.de

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.1 Wie viele Straftaten (wie Sachbeschädigung, Brandstiftung oder Dieb-
stahl) wurden von 2014 bis 2024 in Bayern gegen Einrichtungen von 
Kirchen, Religionsgemeinschaften oder Weltanschauungsvereinigungen 
begangen (nach Jahren und Regierungsbezirken aufgeschlüsselt)?   4

1.2 Wie viele davon bezogen sich in diesem Zeitraum auf christliche, jü-
dische und muslimische Einrichtungen (nach Jahren und Regierungs-
bezirken aufgeschlüsselt)?   4

1.3 Wie viele Tatverdächtige wurden zu den erfragten Delikten in ge-
nanntem Zeitraum ermittelt, wie viele Täter verurteilt, und was ist über 
deren Staatsangehörigkeit und religiöses Bekenntnis bekannt (nach 
Jahren und Regierungsbezirken aufgeschlüsselt)?   4

2.1 Wie oft wurde bei der Verfolgung einer unter Frage 1.1 erfragten Sach-
beschädigung der § 304 StGB geltend gemacht bzw. bei einer Ver-
urteilung berücksichtigt?   4

2.2 Wie oft wurde bei der Verfolgung einer unter Frage 1.2 erfragten Brand-
stiftung der § 306a Abs. 1 Nr. 2 StGB geltend gemacht bzw. bei einer 
Verurteilung berücksichtigt?   4

2.3 Wie oft wurde bei der Verfolgung eines unter Frage 1.3 erfragten Dieb-
stahls der § 243 Abs. 1 Satz 2 Nr. 4 StGB geltend gemacht bzw. bei 
einer Verurteilung berücksichtigt?   4

Drucksache 19 / 839810.11.202519. Wahlperiode



3.1 Wie viele Straftaten (wie Körperverletzung, Beleidigung oder Volks-
verhetzung) gegen Repräsentanten von Kirchen, Religionsgemein-
schaften oder Weltanschauungsvereinigungen wurden in Bayern zwi-
schen 2014 und 2024 begangen (nach Jahren und Regierungsbezirken 
aufgeschlüsselt)?   13

3.2 Wie viele davon bezogen sich in diesem Zeitraum auf Straftaten gegen 
Repräsentanten christlicher Kirchen bzw. jüdischer oder muslimischer Ge-
meinschaften (nach Jahren und Regierungsbezirken aufgeschlüsselt)?   13

3.3 Wie viele Tatverdächtige wurden zu den genannten Delikten in ge-
nanntem Zeitraum ermittelt, wie viele Täter verurteilt, und was ist über 
deren Staatsangehörigkeit und religiöses Bekenntnis bekannt (nach 
Jahren und Regierungsbezirken aufgeschlüsselt)?   13

4.1 Wie oft haben Behörden zwischen 2014 und 2024 in Bayern wegen 
Beschimpfung eines religiösen oder weltanschaulichen Bekenntnisses, 
von Kirchen, Religionsgemeinschaften oder Weltanschauungsver-
einigungen im Sinne des § 166 StGB ermittelt (nach Jahren und 
Regierungsbezirken aufgeschlüsselt)?   32

4.2 Wie oft bezogen sich in diesem Zeitraum solche Ermittlungen auf die Be-
schimpfung christlicher, jüdischer oder muslimischer Bekenntnisse bzw. 
christlicher Kirchen oder jüdischer respektive muslimischer Gemein-
schaften (nach Jahren und Regierungsbezirken aufgeschlüsselt)?   32

4.3 Wie viele Tatverdächtige wurden zu den genannten Delikten in ge-
nanntem Zeitraum nachermittelt, wie viele Täter verurteilt, und was ist 
über deren Staatsangehörigkeit und religiöses Bekenntnis bekannt 
(nach Jahren und Regierungsbezirken aufgeschlüsselt)?   32

5.1 Wie oft haben zwischen 2014 und 2024 Behörden in Bayern im Sinne 
des § 167 StGB wegen Störung gottesdienstlicher Handlungen oder 
beschimpfenden Unfugs an einem Ort, der dem Gottesdienst gewidmet 
ist, ermittelt (nach Jahren und Regierungsbezirken aufgeschlüsselt)?   36

5.2 Wie oft bezogen sich in diesem Zeitraum solche Ermittlungen auf 
christliche, jüdische oder muslimische Gottesdienste bzw. gottesdienst-
liche Orte (nach Jahren und Regierungsbezirken aufgeschlüsselt)?   37

5.3 Wie viele Tatverdächtige wurden zu den genannten Delikten in ge-
nanntem Zeitraum ermittelt, wie viele Täter verurteilt, und was ist über 
deren Staatsangehörigkeit und religiöses Bekenntnis bekannt (nach 
Jahren und Regierungsbezirken aufgeschlüsselt)?   37

Hinweise des Landtagsamts   40
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Antwort  
des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration und hinsichtlich 
der Fragen 1.3 bis 2.3, 3.3, 4.3 und 5.3 im Einvernehmen mit dem Staatsminis-
terium der Justiz  
vom 07.10.2025

Vorbemerkung:

Die nach bundeseinheitlichen Richtlinien geführte Polizeiliche Kriminalstatistik ermög-
licht mangels expliziter, valider Rechercheparameter keine Auswertung im Sinne der 
Fragestellung. Auch anhand der Tatörtlichkeit „Kirche“ ist keine geeignete Auswertung 
möglich. Insofern wäre eine umfangreiche händische (Einzel-)Auswertung von Fall-
akten und Datenbeständen bei den Polizeipräsidien und den nachgeordneten Dienst-
stellen erforderlich, um im Einzelfall klären zu können, ob sich die Straftat gegen eine 
Kirche oder eine ihrer Einrichtungen richtete. Dies kann wegen des hohen Aufwandes 
auch unter besonderer Berücksichtigung des sich aus Art. 13 Abs. 2, 16a Abs. 1 und 2 
Satz 1 Bayerische Verfassung (BV) ergebenden parlamentarischen Fragerechts der 
Abgeordneten des Landtags nicht erfolgen.

Daher beruhen die nachfolgenden Rechercheergebnisse des Landeskriminalamts 
(BLKA) auf dem bundesweit einheitlichen Kriminalpolizeilichen Meldedienst in Fällen 
Politisch motivierter Kriminalität (KPMD-PMK).

Die nachfolgenden Auswertungen wurden mit den finalisierten Datenbankständen 
der Tatjahre 2019 bis 2024 auf Basis des seit dem Jahr 2019 eingeführten bundes-
weit einheitlichen Angriffszielkataloges durchgeführt. Eine Beauskunftung für frühere 
Tatjahre ist nicht möglich.

Reflektierend auf die nachfolgenden Fragestellungen mit Bezug zur Staatsangehörig-
keiten von Tätern wird darauf hingewiesen, dass im KPMD-PMK immer nur eine Staats-
angehörigkeit erfasst werden kann. Sofern eine Person mehrere Staatsangehörigkeiten 
hat, wird die deutsche abgebildet. Bei mehreren ausländischen Staatsangehörigkeiten 
wird die erstgenannte übernommen.

Außerdem wird darauf hingewiesen, dass angefragte „religiöse Bekenntnisse“ bei 
Tätern im KPMD-PMK nicht erfasst werden und folglich eine etwaige Beauskunftung 
nicht möglich ist.

Ergänzend wird angemerkt, dass im KPMD-PMK pro Fall als Zähldelikt die Straftat mit 
der höchsten Strafandrohung gespeichert wird. Somit ist es möglich, dass z. B. eine 
in Tateinheit vorliegende Volksverhetzung ein Delikt einer Sachbeschädigung „über-
deckt“ und letztere in der Zählung nicht erscheint.

Es wird darauf hingewiesen, dass im KPMD-PMK zwar differenzierte Auswertungen 
hinsichtlich einzelner Paragrafen des Strafgesetzbuchs (StGB), jedoch keine tie-
fergehenden Differenzierungen hinsichtlich einzelner Absätze etc. möglich sind.

Da im KPMD-PMK keine Erfassung von Regierungsbezirken erfolgt, werden statt-
dessen die sachbearbeitenden Polizeipräsidien ausgewiesen.

Die bayerische Strafverfolgungsstatistik trifft Aussagen über die Anzahl der Verurteilten. 
Dabei wird nur nach Straftatbeständen differenziert. Die bayerische Strafverfolgungs-
statistik trifft jedoch keine Aussagen zu den Hintergründen von Tat, Tätern oder Tat-
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opfern bzw. zu den Modalitäten der Tat. Es wird auch keine Aussage darüber getroffen, 
ob eine Straftat gegen eine religiöse Einrichtung gerichtet war. Mangels statistischer 
Daten können die Fragen zu den Verurteilungen in Bezug auf die Fragenkomplexe 
1 bis 3 in der zur Verfügung stehenden Zeit mit vertretbarem Aufwand nicht beantwortet 
werden. Die Fragen könnten nur beantwortet werden, wenn die Verfahrensakten hän-
disch durchgesehen würden. Dies würde ganz erhebliche Arbeitskraft binden und eine 
– verfassungsrechtlich gebotene – effektive Strafverfolgung durch die Staatsanwalt-
schaft gefährden. Im Rahmen der Verurteiltenzahlen der Fragenkomplexe 4 und 5 ist 
keine Aufschlüsselung nach Religionszugehörigkeit möglich. 

1.1 Wie viele Straftaten (wie Sachbeschädigung, Brandstiftung oder 
Diebstahl) wurden von 2014 bis 2024 in Bayern gegen Einrichtungen 
von Kirchen, Religionsgemeinschaften oder Weltanschauungsver-
einigungen begangen (nach Jahren und Regierungsbezirken auf-
geschlüsselt)?

1.2 Wie viele davon bezogen sich in diesem Zeitraum auf christliche, jüdi-
sche und muslimische Einrichtungen (nach Jahren und Regierungs-
bezirken aufgeschlüsselt)?

1.3 Wie viele Tatverdächtige wurden zu den erfragten Delikten in ge-
nanntem Zeitraum ermittelt, wie viele Täter verurteilt, und was ist 
über deren Staatsangehörigkeit und religiöses Bekenntnis bekannt 
(nach Jahren und Regierungsbezirken aufgeschlüsselt)?

2.1 Wie oft wurde bei der Verfolgung einer unter Frage 1.1 erfragten 
Sachbeschädigung der § 304 StGB geltend gemacht bzw. bei einer 
Verurteilung berücksichtigt?

2.2 Wie oft wurde bei der Verfolgung einer unter Frage 1.2 erfragten 
Brandstiftung der § 306a Abs. 1 Nr. 2 StGB geltend gemacht bzw. bei 
einer Verurteilung berücksichtigt?

2.3 Wie oft wurde bei der Verfolgung eines unter Frage 1.3 erfragten 
Diebstahls der § 243 Abs. 1 Satz 2 Nr. 4 StGB geltend gemacht bzw. 
bei einer Verurteilung berücksichtigt?

Die Fragen 1.1 bis 2.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Für die nachfolgenden Recherchen erfolgte die Heranziehung der Unterangriffsziele 
„Kirche“, „Moschee“, „Synagoge“, „religiöse Einrichtung“ sowie „sonstige Religions-
stätte“. Zudem wurde der Anteil der jeweiligen Unterthemenfelder (UTF) „antisemitisch“, 
„christenfeindlich“ und „islamfeindlich“ bestimmt.
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Tatjahr 2019:

2019 Gesamt davon UTF  
„antisemitisch“

davon UTF  
„christenfeindlich“

davon UTF  
„islamfeindlich“

Mittelfranken 7 2   
Androhung von Straftaten 1 1   

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

2    

Hausfriedensbruch 1    

Störung der Religions-
ausübung

1    

Verwenden von Kenn-
zeichen

1    

Volksverhetzung 1 1   

München 27 6 5 3
Androhung von Straftaten 2   2

Belohnung/Billigung�von�
Straftaten

1   1

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

11  4  

Sachbeschädigung 7 1 1  

Verwenden von Kenn-
zeichen

3 2   

Volksverhetzung 3 3   

Niederbayern 7  3 3
Androhung von Straftaten 3  2 1

Brandstiftung 1  1  

Verwenden von  
Kennzeichen

2   1

Volksverhetzung 1   1

Oberbayern Nord 3   1
Verbreiten von 
Propagandamitteln

1   1

Verwenden von Kenn-
zeichen

2    

Oberbayern Süd 3 1   
Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

1 1   

Sachbeschädigung 1    

Verwenden von Kenn-
zeichen

1    

Oberpfalz 5 2  1
Sachbeschädigung 1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

2    

Volksverhetzung 2 1  1

Schwaben Nord 2 2   
Verwenden von Kenn-
zeichen

1 1   

Volksverhetzung 1 1   
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2019 Gesamt davon UTF  
„antisemitisch“

davon UTF  
„christenfeindlich“

davon UTF  
„islamfeindlich“

Schwaben Süd/West 5 1  2
Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

1   1

Sachbeschädigung 2 1   

Üble Nachrede 1    

Verwenden von Kenn-
zeichen

1   1

Unterfranken 2 2   
Sachbeschädigung 1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

1 1   

Gesamt 61 16 8 10

Von den ausgewiesenen 61 Delikten konnten elf aufgeklärt werden. Hierbei konnten 
insgesamt 13 Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeiten der ermittelten Täter 
sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

2019 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Deutschland 12

Serbien und Montenegro 1

Gesamtergebnis 13

Tatjahr 2020:

2020 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Mittelfranken 5 1 1 2
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1 1

Sachbeschädigung 4 1 1 1

München 18 1 5 6
Beleidigung 1 1

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

4 2

Mitführen, herstellen,  
besitzen einer Waffe

1 1

Sachbeschädigung 6 3 1

Volksverhetzung 5 4

Zusammenschluss zu 
friedensstörendem  
Handeln

1

Niederbayern 7 2 3
Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

2 1

Verwenden von Kenn-
zeichen

2 1

Volksverhetzung 3 1 2

Oberbayern Nord 2 1
Sachbeschädigung 1

Volksverhetzung 1 1
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2020 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Oberbayern Süd 5 2
Mord 1

Schwere Brandstiftung 1

Verwenden von Kenn-
zeichen

1

Volksverhetzung 2 2

Oberfranken 2 2
Sachbeschädigung 2 2

Oberpfalz 1
Sachbeschädigung 1

Schwaben Nord 5 1 3
Androhung von Straftaten 1 1

Beleidigung 1 1

Sachbeschädigung 1

Verwenden von Kenn-
zeichen

1 1

Volksverhetzung 1 1

Schwaben Süd/West 4 2 1
Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

1 1

Sachbeschädigung 1 1

Verwenden von Kenn-
zeichen

1

Volksverhetzung 1 1

Gesamt 49 7 10 16

Von den ausgewiesenen 49 Delikten konnten 14 aufgeklärt werden. Hierbei konnten 
insgesamt 14 Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeiten der ermittelten Täter 
sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

2020 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Deutschland 13

Irak 1

Gesamtergebnis 14

Tatjahr 2021:

2021 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Mittelfranken 5  1 3
Androhung von Straftaten 1   1

Bedrohung 1   1

Beleidigung 1   1

Sachbeschädigung 1    

Verwenden von Kenn-
zeichen

1  1  
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2021 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

München 12 4 3  
Androhung von Straftaten 1  1  

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

2    

Sachbeschädigung 5  2  

Volksverhetzung 4 4   

Niederbayern 8 1 4  
Beleidigung 1    

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

3  2  

Sachbeschädigung 3  2  

Volksverhetzung 1 1   

Oberbayern Nord 3 3   
Volksverhetzung 3 3   

Oberbayern Süd 6 4   
Hausfriedensbruch 1    

Sachbeschädigung 1    

Volksverhetzung 4 4   

Oberfranken 4 2 2  
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1  1  

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

2 1 1  

Volksverhetzung 1 1   

Oberpfalz 2 1 1  
Diebstahl 1  1  

Volksverhetzung 1 1   

Schwaben Nord 1  1  
Gemeinschädliche  
Sachbeschädigung

1  1  

Schwaben Süd/West 3   1
Sachbeschädigung 1    

Verwenden von Kenn-
zeichen

1    

Volksverhetzung 1   1

Unterfranken 3 1   
Sachbeschädigung 1    

Verwenden von Kenn-
zeichen

1    

Volksverhetzung 1 1   

Gesamt 47 16 12 4

Von den ausgewiesenen 47 Delikten konnten zwölf aufgeklärt werden. Hierbei konnten 
insgesamt 13 Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeiten der ermittelten Täter 
sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

Bayerischer Landtag    19. Wahlperiode � Seite�8�/�40 Drucksache�19 / 8398



2021 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Afghanistan 1

Deutschland 8

Italien 1

Syrien, Arabische Republik 3

Gesamtergebnis 13

Tatjahr 2022:

2022 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Mittelfranken 2   1
Sachbeschädigung 1    

Störung der Religions-
ausübung

1   1

München 12 3   
Bedrohung 1 1   

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

1    

Sachbeschädigung 6    

Verwenden von Kenn-
zeichen

2    

Volksverhetzung 2 2   

Niederbayern 4  1  
Beleidigung 1    

Sachbeschädigung 1    

Verhetzende Beleidigung 1    

Verwenden von Kenn-
zeichen

1  1  

Oberbayern Nord 2    
Sachbeschädigung 1    

Verwenden von Kenn-
zeichen

1    

Oberbayern Süd 1    
Verhetzende Beleidigung 1    

Oberfranken 1  1  
Beleidigung 1  1  

Oberpfalz 3  1 1
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

1  1  

Verwenden von Kenn-
zeichen

1    

Schwaben Nord 2 2   
Sachbeschädigung 2 2   

Unterfranken 1    
Verwenden von Kenn-
zeichen

1    

Gesamt 28 5 3 2
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Von den ausgewiesenen 28 Delikten konnten sieben aufgeklärt werden. Hierbei konn-
ten insgesamt zwölf Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeiten der ermittelten 
Täter sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

2022 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Deutschland 10

Irak 1

Polen 1

Gesamtergebnis 12

Tatjahr 2023:

2023 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Mittelfranken 3 2  1
Beleidigung 1 1   

Sachbeschädigung 2 1  1

München 11 4 3 2
Beleidigung 1  1  

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

3 1 1  

Körperverletzung 1   1

Sachbeschädigung 1    

Störung der Religions-
ausübung

1  1  

Verwenden von Kenn-
zeichen

2 2   

Volksverhetzung 2 1  1

Niederbayern 3 2  1
Bedrohung 1 1   

Sachbeschädigung 1 1   

Volksverhetzung 1   1

Oberbayern Nord 2  1 1
Androhung von Straftaten 1  1  

Sachbeschädigung 1   1

Oberbayern Süd 2   2
Androhung von Straftaten 1   1

Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Oberfranken 8 3 2  
Androhung von Straftaten 2 2   

Diebstahl�mit�Waffen/ 
Bandendiebstahl und  
Einbruchdiebstahl

1    

Hausfriedensbruch 1    

Nötigung 1    

Sachbeschädigung 2  2  

Schwere Brandstiftung 1 1   
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2023 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Oberpfalz 2   2
Diebstahl 1   1

Sachbeschädigung 1   1

Schwaben Nord 5 4 2  
Androhung von Straftaten 2 1 1  

Öffentliche Aufforderung 
zu Straftaten

1 1 1  

Sachbeschädigung 1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

1 1   

Schwaben Süd/West 1   1
Volksverhetzung 1   1

Unterfranken 3 2   
Bedrohung 1    

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

1 1   

Verhetzende Beleidigung 1 1   

Gesamt 40 17 8 10

Von den ausgewiesenen 40 Delikten konnten 15 aufgeklärt werden. Hierbei konnten 
insgesamt 22 Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeiten der ermittelten Täter 
sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

2023 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Deutschland 18

Rumänien 1

staatenlos 1

Türkei 1

Vietnam 1

Gesamtergebnis 22

Tatjahr 2024:

2024 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Mittelfranken 2 2   
Bedrohung 1 1   

Sachbeschädigung 1 1   

München 16 9 2 2
Diebstahl 1 1   

Sachbeschädigung 3 1 1  

Verhetzende Beleidigung 1 1   

Verletzung von Hoheits-
zeichen Ausland

1    

Verwenden von Kenn-
zeichen

5 4 1  

Volksverhetzung 4 2  2
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2024 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Vornahme oder Andro-
hung von Gewalttaten,  
erhebliche Störungen

1    

Oberbayern Nord 5  1 1
Diebstahl 1    

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

1  1  

Sachbeschädigung 1    

Verwenden von Kenn-
zeichen

1    

Volksverhetzung 1   1

Oberbayern Süd 1    
Volksverhetzung 1    

Oberfranken 1  1  
Verwenden von Kenn-
zeichen

1  1  

Oberpfalz 2  2  
Bedrohung 1  1  

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

1  1  

Schwaben Nord 4 2 2  
Bedrohung 1 1   

Sachbeschädigung 1  1  

Störung der Religions-
ausübung

1  1  

Verwenden von Kenn-
zeichen

1 1   

Schwaben Süd/West 1   1
Störung der Religions-
ausübung

1   1

Unterfranken 4 1  2
Verwenden von Kenn-
zeichen

2   1

Volksverhetzung 2 1  1

Gesamt 36 14 8 6

Von den ausgewiesenen 36 Delikten konnten neun aufgeklärt werden. Hierbei konnten 
insgesamt 14 Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeiten der ermittelten Täter 
sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

2024 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Bosnien-Herzegowina 1

Deutschland 11

Syrien, Arabische Republik 1

Türkei 1

Gesamtergebnis 14
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3.1 Wie viele Straftaten (wie Körperverletzung, Beleidigung oder Volks-
verhetzung) gegen Repräsentanten von Kirchen, Religionsgemein-
schaften oder Weltanschauungsvereinigungen wurden in Bayern 
zwischen 2014 und 2024 begangen (nach Jahren und Regierungs-
bezirken aufgeschlüsselt)?

3.2 Wie viele davon bezogen sich in diesem Zeitraum auf Straftaten 
gegen Repräsentanten christlicher Kirchen bzw. jüdischer oder mus-
limischer Gemeinschaften (nach Jahren und Regierungsbezirken 
aufgeschlüsselt)?

3.3 Wie viele Tatverdächtige wurden zu den genannten Delikten in ge-
nanntem Zeitraum ermittelt, wie viele Täter verurteilt, und was ist 
über deren Staatsangehörigkeit und religiöses Bekenntnis bekannt 
(nach Jahren und Regierungsbezirken aufgeschlüsselt)?

Die Fragen 3.1 bis 3.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Für die nachfolgenden Recherchen erfolgte die Heranziehung des Unterangriffsziels 
„Religiöser Repräsentant“. Zudem wurde der Anteil der jeweiligen UTF „antisemitisch“, 
„christenfeindlich“ und „islamfeindlich“ bestimmt.

Tatjahr 2019:

2019 Gesamt davon UTF   
„antisemitisch“

davon UTF   
„christenfeindlich“

davon UTF   
„islamfeindlich“

Mittelfranken 2 1 0 0
Beleidigung 1    

Volksverhetzung 1 1   

München 7 6 0 0
Bedrohung 1 1   

Beleidigung 2 2   

Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1 1   

Falsche Verdächtigung 1    

Verleumdung 1 1   

Volksverhetzung 1 1   

Oberbayern Süd 2 2 0 0
Volksverhetzung 2 2   

Oberpfalz 1 0 0 1
Volksverhetzung 1   1

Schwaben Süd/West 2 0 0 1
Beleidigung 1   1

Üble Nachrede 1    

Unterfranken 1 0 0 1
Verwenden von Kenn-
zeichen

1   1

Gesamtergebnis 15 9 0 3
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Von den ausgewiesenen 15 Delikten konnten vier aufgeklärt werden. Hierbei konnten 
insgesamt vier Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeiten der ermittelten Täter 
sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

2019 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Deutschland 4

Gesamtergebnis 4

Tatjahr 2020:

2020 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF  
„islamfeindlich“

LKA 1 1 0 0
Volksverhetzung 1 1   

Mittelfranken 36 26 0 9
Beleidigung 6 5  1

Beschimpfung von  
Bekenntnissen

4   4

Mittelfranken 36 26 0 9
Sachbeschädigung 1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

2 2   

Volksverhetzung 23 18  4

München 86 59 1 21
Bedrohung 4 2  1

Beleidigung 15 10  5

Gefährliche Körper-
verletzung

1 1   

Körperverletzung 2  1 1

Sachbeschädigung 3 1   

Verleumdung 2    

Verwenden von Kenn-
zeichen

3 3   

Volksverhetzung 56 42  14

Niederbayern 32 21 3 8
Beleidigung 3 1  2

Sachbeschädigung 1    

Tätlicher Angriff auf Voll-
streckungsbeamte

1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

1 1   

Volksverhetzung 26 18 3 6

Oberbayern Nord 40 29 3 9
Bedrohung 1  1  

Beleidigung 4 3  1

Sachbeschädigung 1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

3 2  1

Volksverhetzung 31 23 2 7
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2020 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF  
„islamfeindlich“

Oberbayern Süd 32 27 0 6
Beleidigung 1 1   

Sachbeschädigung 1   1

Verwenden von Kenn-
zeichen

1 1   

Volksverhetzung 29 25  5

Oberfranken 28 17 2 9
Beleidigung 4  1 2

Körperverletzung 1 1   

Sachbeschädigung 1 1 1 1

Überlassen von Schriften 
(etc.)

1 1   

Volksverhetzung 21 14  6

Oberpfalz 29 24 1 3
Beleidigung 5 4  1

Üble�Nachrede/Verleum­
dung von Politikern

1    

Verleumdung 1   1

Volksverhetzung 22 20 1 1

Schwaben Nord 19 10 1 8
Androhung von Straftaten 1   1

Beleidigung 1   1

Körperverletzung 1 1   

Sachbeschädigung 1   1

Volksverhetzung 15 9 1 5

Schwaben Süd/West 35 25 0 10
Beleidigung 3   3

Sachbeschädigung 1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

2 2   

Volksverhetzung 29 22  7

Unterfranken 47 41 1 6
Körperverletzung 1  1  

Verwenden von Kenn-
zeichen

1 1   

Volksverhetzung 45 40  6

Gesamtergebnis 385 280 12 89

Von den ausgewiesenen 385 Delikten konnten 253 aufgeklärt werden. Hierbei konn-
ten insgesamt 259 Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeiten der ermittelten 
Täter sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

2020 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Afghanistan 3

Bosnien-Herzegowina 2

Deutschland 226
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2020 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Griechenland 1

Italien 1

Kasachstan 1

Mexiko 1

Nigeria 1

Österreich 3

Pakistan 1

Polen 4

Russische Föderation 1

Schweiz 1

Serbien und Montenegro 1

Sri Lanka 1

Syrien, Arabische Republik 1

Tansania, Vereinigte Republik 2

Tschechische Republik 1

Türkei 5

Ukraine 1

Vereinigte Staaten von Amerika (USA) 1

Gesamtergebnis 259

Tatjahr 2021:

2021 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF   
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

LKA 8 5 0 3
Beleidigung 2 2   

Volksverhetzung 6 3  3

Mittelfranken 48 45 0 5
Androhung von Straftaten 2 1  1

Bedrohung 1   1

Beleidigung 3 3   

Diebstahl 1 1   

Gefährliche Körper-
verletzung

1    

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

1 1   

Körperverletzung 1 1   

Sachbeschädigung 1 1  1

Verwenden von Kenn-
zeichen

3 3   

Volksverhetzung 34 34  2

München 94 76 1 17
Androhung von Straftaten 2 1 1  

Bedrohung 6 6   

Beleidigung 13 8  5
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2021 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF   
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Belohnung/Billigung�von�
Straftaten

1 1   

Körperverletzung 4 3  1

Sachbeschädigung 6 4  2

Üble Nachrede 1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

8 8   

Volksverhetzung 53 44  9

Niederbayern 44 40 0 2
Hausfriedensbruch 1    

Verwenden von Kenn-
zeichen

6 5   

Volksverhetzung 37 35  2

Oberbayern Nord 99 96 0 3
Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

1 1   

Körperverletzung 1 1   

Öffentliche Aufforderung 
zu Straftaten

1 1   

Sachbeschädigung 1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

2 2   

Volksverhetzung 91 88  3

Vorbereitung einer 
schweren staatsgefähr-
denden Gewalttat

2 2   

Oberbayern Süd 63 54 4 3
Beleidigung 3 1 2  

Hausfriedensbruch 1 1   

Körperverletzung 2  2  

Sachbeschädigung 1   1

Verwenden von Kenn-
zeichen

3 3   

Volksverhetzung 53 49  2

Oberfranken 42 36 3 1
Androhung von Straftaten 1 1   

Beleidigung 2 1   

Beschimpfung von 
Bekenntnissen

1  1  

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

1  1  

Sachbeschädigung 2 2   

Üble Nachrede 1  1  

Verletzung der Vertrau-
lichkeit des Wortes

1    

Verwenden von Kenn-
zeichen

1 1   

Volksverhetzung 32 31  1
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2021 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF   
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Oberpfalz 37 33 1 2
Androhung von Straftaten 1 1   

Beleidigung 3 3  1

Erpressung 1 1   

Mord 1  1  

Nötigung 1 1   

Sachbeschädigung 1   1

Störung der Religions-
ausübung

2    

Verhetzende Beleidigung 1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

1 1   

Volksverhetzung 25 25   

Schwaben Nord 24 19 0 3
Bedrohung 1   1

Beleidigung 2 1  1

Verleumdung 1    

Verwenden von Kenn-
zeichen

1 1   

Volksverhetzung 19 17  1

Schwaben Süd/West 42 34 0 7
Bedrohung 2 1  1

Beleidigung 2 1  1

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

3 3   

Körperverletzung 1   1

Sachbeschädigung 1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

1    

Volksverhetzung 32 28  4

Unterfranken 57 53 1 5
Androhung von Straftaten 1 1   

Bedrohung 2 2   

Beleidigung 1 1   

Nötigung 1 1   

Sachbeschädigung 3 3   

Verwenden von Kenn-
zeichen

7 7   

Volksverhetzung 42 38 1 5

Gesamtergebnis 558 491 10 51

Von den ausgewiesenen 558 Delikten konnten 260 aufgeklärt werden. Hierbei konn-
ten insgesamt 268 Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeiten der ermittelten 
Täter sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.
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2021 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt
Afghanistan 2

Bosnien-Herzegowina 2

Bulgarien 1

Deutschland 225

Frankreich 1

Gambia 1

Irak 3

Italien 4

Kanada 1

Kasachstan 2

Kosovo 2

Kroatien 1

Moldau, Republik 1

ohne Angabe 1

Österreich 1

Serbien und Montenegro 1

Somalia 3

Syrien, Arabische Republik 5

Tunesien 3

Türkei 5

Ukraine 3

Gesamtergebnis 268

Tatjahr 2022:

2022 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF  
„islamfeindlich“

LKA 2 1 1 0
Beleidigung 1  1  

Volksverhetzung 1 1   

Mittelfranken 49 45 1 5
Beleidigung 5 5   

Gefährliche Körper-
verletzung

1 1   

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

1 1   

Sachbeschädigung 4 4   

Störung der Religions-
ausübung

1   1

Üble�Nachrede/Verleum­
dung von Politikern

1 1   

Verhetzende Beleidigung 1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

5 5   

Volksverhetzung 30 27 1 4

München 119 93 0 24
Androhung von Straftaten 1 1   
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2022 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF  
„islamfeindlich“

Bedrohung 5 5  1

Beleidigung 17 7  10

Belohnung/Billigung�von�
Straftaten

1 1   

Diebstahl 1 1   

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

3 1  1

Körperverletzung 3 2  1

Öffentliche Aufforderung 
zu Straftaten

1 1   

Sachbeschädigung 2    

Verhetzende Beleidigung 3 3   

Verwenden von Kenn-
zeichen

9 9   

Volksverhetzung 71 60  11

Widerstand gegen Voll-
streckungsbeamte

2 2   

Niederbayern 23 16 2 4
Bedrohung 1 1   

Beleidigung 3 1   

Belohnung/Billigung�von�
Straftaten

1 1   

Verhetzende Beleidigung 1    

Verwenden von Kenn-
zeichen

4 3 1  

Volksverhetzung 13 10 1 4

Oberbayern Nord 58 52 1 6
Bedrohung 1   1

Beleidigung 2 1  1

Öffentliche Aufforderung 
zu Straftaten

1  1  

Verleumdung 1 1   

Verunglimpfung des 
Bundespräsidenten

1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

4 4   

Volksverhetzung 47 44  4

Widerstand gegen Voll-
streckungsbeamte

1 1   

Oberbayern Süd 28 24 0 4
Bedrohung 1   1

Beleidigung 1 1   

Verhetzende Beleidigung 2   1

Verwenden von Kenn-
zeichen

1 1   

Volksverhetzung 23 22  2

Oberfranken 31 23 3 2
Bedrohung 1    
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2022 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF  
„islamfeindlich“

Beleidigung 3  2 1

Körperverletzung 1   1

Sachbeschädigung 1 1   

Verhetzende Beleidigung 2 1 1  

Verwenden von Kenn-
zeichen

4 4   

Volksverhetzung 19 17   

Oberpfalz 30 21 0 7
Bedrohung 1    

Beleidigung 3 1  1

Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Gefährliche Körper-
verletzung

1    

Verwenden von Kenn-
zeichen

4 2  2

Volksverhetzung 20 18  3

Schwaben Nord 20 16 0 3
Beleidigung 2 1  1

Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Körperverletzung 1    

Sachbeschädigung 2 2   

Verhetzende Beleidigung 1   1

Volksverhetzung 13 13   

Schwaben Süd/West 15 14 0 1
Beleidigung 1   1

Volksverhetzung 13 13   

Widerstand gegen Voll-
streckungsbeamte

1 1   

Unterfranken 46 41 1 6
Beleidigung 1 1   

Gefährliche Körper-
verletzung

1 1   

Gemeinschädliche  
Sachbeschädigung

1 1   

Öffentliche Aufforderung 
zu Straftaten

1   1

Verbreiten von 
Propagandamitteln

1 1   

Volksverhetzung 41 37 1 5

Gesamtergebnis 421 346 9 62

Von den ausgewiesenen 421 Delikten konnten 246 aufgeklärt werden. Hierbei konn-
ten insgesamt 253 Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeiten der ermittelten 
Täter sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.
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2022 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Bulgarien 1

Deutschland 221

Dominikanische Republik 1

Irak 3

Italien 2

Jordanien 1

Polen 2

Rumänien 5

Russische Föderation 2

Serbien und Montenegro 1

Slowakei 1

Syrien, Arabische Republik 2

Tschechische Republik 2

Türkei 3

Ukraine 4

Ungarn 2

Gesamtergebnis 253

Tatjahr 2023:

2023 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Mittelfranken 106 86 4 17
Androhung von Straftaten 3 2  1

Beleidigung 7 3  4

Belohnung/Billigung�von�
Straftaten

2 2   

Diebstahl 1 1   

Gefährliche Körper-
verletzung

1 1   

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

1 1   

Körperverletzung 2 1  1

Sachbeschädigung 9 7 2  

Umgang mit explosiven 
Stoffen

1 1   

Verbreiten von 
Propagandamitteln

1 1   

Verhetzende Beleidigung 3 2 1  

Verletzung von Hoheits-
zeichen Ausland

2 2   

Verwenden von Kenn-
zeichen

18 18   

Volksverhetzung 55 44 1 11

München 212 161 8 46
Bedrohung 13 10  2
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2023 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Beleidigung 17 12 2 4

Belohnung/Billigung�von�
Straftaten

7 7   

Gefährliche Eingriffe in 
den Bahn-, Schiffs- und 
Luftverkehr

1   1

Gefährliche Körper-
verletzung

7 5  1

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

2 1 1  

Körperverletzung 10 2 2 7

Nötigung 1 1   

Sachbeschädigung 8 7 1 2

Störung der Religions-
ausübung

3  1  

Verbreiten von 
Propagandamitteln

1 1   

Verhetzende Beleidigung 5 3 1 3

Verletzung von Hoheits-
zeichen Ausland

1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

14 14   

Volksverhetzung 122 97  26

Niederbayern 56 46 0 9
Bedrohung 2 2   

Beleidigung 1 1   

Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Nötigung 1 1   

Sachbeschädigung 1 1   

Schwerer Diebstahl 1 1   

Üble�Nachrede/Verleum­
dung von Politikern

1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

7 6  1

Volksverhetzung 41 33  7

Oberbayern Nord 59 46 3 10
Androhung von Straftaten 2 1 1  

Beleidigung 1 1   

Beschimpfung von  
Bekenntnissen

2  1 1

Nachstellung 1    

Öffentliche Aufforderung 
zu Straftaten

1 1   

Sachbeschädigung 4 2 1 1

Verhetzende Beleidigung 4 1  3

Verwenden von Kenn-
zeichen

11 9  2

Volksverhetzung 33 31  3
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2023 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Oberbayern Süd 50 35 1 13
Androhung von Straftaten 2 1  1

Bedrohung 2 1 1  

Beleidigung 3   3

Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Körperverletzung 1 1   

Sachbeschädigung 2 2   

Verhetzende Beleidigung 3 2  1

Verunglimpfung  
Verstorbener

1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

2 2   

Volksverhetzung 32 25  6

Widerstand gegen Voll-
streckungsbeamte

1   1

Oberfranken 89 64 3 19
Androhung von Straftaten 5 5   

Bedrohung 3 1  2

Beleidigung 9 7  2

Belohnung/Billigung�von�
Straftaten

2 2   

Diebstahl 1 1   

Gefährliche Eingriffe in 
den Straßenverkehr

1  1  

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

1 1   

Nötigung 1    

Öffentliche Aufforderung 
zu Straftaten

1   1

Sachbeschädigung 7 4 2  

Schwere Brandstiftung 1 1   

Verbreiten von 
Propagandamitteln

1 1   

Verhetzende Beleidigung 1   1

Verwenden von Kenn-
zeichen

5 3  2

Volksverhetzung 49 38  10

Widerstand gegen Voll-
streckungsbeamte

1   1

Oberpfalz 48 36 0 12
Androhung von Straftaten 1 1   

Beleidigung 3   3

Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Gefährliche Körper-
verletzung

1 1   

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

1 1   

Bayerischer Landtag    19. Wahlperiode � Seite�24�/�40 Drucksache�19 / 8398



2023 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Körperverletzung 1 1   

Sachbeschädigung 2 2   

Verhetzende Beleidigung 1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

4 4   

Volksverhetzung 33 25  8

Schwaben Nord 40 33 2 6
Androhung von Straftaten 3 1 1 1

Beleidigung 3 3   

Belohnung/Billigung�von�
Straftaten

1 1   

Öffentliche Aufforderung 
zu Straftaten

1 1 1  

Sachbeschädigung 2 2   

Üble Nachrede 1 1   

Verletzung von Hoheits-
zeichen Ausland

1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

1 1   

Volksverhetzung 27 22  5

Schwaben Süd/West 45 27 0 15
Androhung von Straftaten 1 1   

Bedrohung 1   1

Beleidigung 3   2

Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Diebstahl 1 1   

Gefährliche Körper-
verletzung

1 1   

Öffentliche Aufforderung 
zu Straftaten

1 1   

Sachbeschädigung 4 4   

Terrorismusfinanzierung 1 1   

Verhetzende Beleidigung 1   1

Verwenden von Kenn-
zeichen

6 3  3

Volksverhetzung 24 15  7

Unterfranken 67 49 1 17
Androhung von Straftaten 3 3   

Bedrohung 1    

Belohnung/Billigung�von�
Straftaten

2 2   

Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

3 3   

Körperverletzung 2 1  1

Sachbeschädigung 5 5   
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2023 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Schwerer Diebstahl 1 1   

Verbreiten von 
Propagandamitteln

1 1   

Verhetzende Beleidigung 1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

2 2   

Volksverhetzung 45 30 1 15

Gesamtergebnis 772 583 22 164

Von den ausgewiesenen 772 Delikten konnten 504 aufgeklärt werden. Hierbei konn-
ten insgesamt 538 Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeiten der ermittelten 
Täter sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

2023 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Afghanistan 1

Ägypten 4

Algerien 1

Belgien 1

Bosnien-Herzegowina 3

Bulgarien 1

Deutschland 431

Eritrea 1

Finnland 1

Frankreich 1

Griechenland 3

Irak 8

Iran 1

Israel 1

Jemen 4

Jordanien 3

Kosovo 3

Kroatien 2

Marokko 2

Mexiko 2

Niederländische Antillen 3

ohne Angabe 1

Österreich 1

Pakistan 2

Polen 1

Rumänien 4

Russische Föderation 1

Serbien und Montenegro 2

staatenlos 5
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2023 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Syrien, Arabische Republik 13

Tschechische Republik 3

Tunesien 2

Türkei 19

Ukraine 3

Ungarn 1

ungeklärt 1

Vereinigte Staaten von Amerika (USA) 2

Gesamtergebnis 538

Tatjahr 2024:

2024 Gesamt davon UTF   
„antisemitisch“

davon UTF  
„christenfeindlich“

davon UTF  
„islamfeindlich“

LKA 1 1 0 0
Mord 1 1   

Mittelfranken 116 88 0 27
Androhung von Straftaten 4 2  2

Bedrohung 3 2  1

Beleidigung 3 2  1

Belohnung/Billigung�von�
Straftaten

1   1

Gefährliche Körper-
verletzung

2 1   

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

1 1   

Körperverletzung 3 2  1

Raub 1   1

Sachbeschädigung 7 7   

Unterstützung einer  
verbotenen Vereinigung

6 6   

Verhetzende Beleidigung 3 2  1

Verleumdung 1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

29 28  1

Volksverhetzung 52 34  18

München 247 188 9 55
Androhung von Straftaten 4 4  1

Anleitung zur Begehung 
einer schweren staats-
gefährdenden Gewalttat

1  1  

Bedrohung 7 4 1 2

Beleidigung 31 21  11

Belohnung/Billigung�von�
Straftaten

6 5  1

Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1 1   

Datenveränderung 1 1   
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2024 Gesamt davon UTF   
„antisemitisch“

davon UTF  
„christenfeindlich“

davon UTF  
„islamfeindlich“

Diebstahl 1 1   

Erpressung 1 1   

Gefährliche Körper-
verletzung

6 4  2

Körperverletzung 7 4  4

Mord 1   1

Öffentliche Aufforderung 
zu Straftaten

1 1   

Raub 1 1   

Sachbeschädigung 12 8 2 1

Schutzwaffe oder ein-
schlägigen Gegenstand 
mit sich führen

1  1  

Terrorismusfinanzierung 1   1

Verhetzende Beleidigung 4 3  1

Verletzung von Hoheits-
zeichen Ausland

1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

42 41 2  

Volksverhetzung 115 86 1 30

Widerstand gegen Voll-
streckungsbeamte

1 1   

Widerstand leisten gegen 
Leiter oder Ordner

1  1  

Niederbayern 42 32 1 13
Beleidigung 1 1  1

Belohnung/Billigung�von�
Straftaten

1 1   

Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1 1  1

Nötigung 1   1

Öffentliche Aufforderung 
zu Straftaten

1   1

Sachbeschädigung 1 1   

Verhetzende Beleidigung 1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

7 6  1

Volksverhetzung 28 21 1 8

Oberbayern Nord 66 48 3 16
Bedrohung 2   2

Beleidigung 1 1   

Belohnung/Billigung�von�
Straftaten

1   1

Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Gefährliche Körper-
verletzung

1 1   

Körperverletzung 2 1 1  

Sachbeschädigung 3 2 1  
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2024 Gesamt davon UTF   
„antisemitisch“

davon UTF  
„christenfeindlich“

davon UTF  
„islamfeindlich“

Tätlicher Angriff auf Voll-
streckungsbeamte

1 1   

Terrorismusfinanzierung 1 1   

Unterstützung einer  
verbotenen Vereinigung

1 1   

Verhetzende Beleidigung 4 1  3

Verwenden von Kenn-
zeichen

10 7 1 3

Volksverhetzung 36 31  5

Widerstand gegen Voll-
streckungsbeamte

2 1  1

Oberbayern Süd 62 39 3 23
Bedrohung 4 1 1 2

Beleidigung 4 1  3

Beschimpfung von  
Bekenntnissen

3 1  3

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

1 1   

Hausfriedensbruch 1  1  

Sachbeschädigung 2 2   

Tätlicher Angriff auf Voll-
streckungsbeamte

1 1   

Üble�Nachrede/Verleum­
dung von Politikern

1 1   

Verwenden von Kenn-
zeichen

11 10 1 1

Volksverhetzung 33 20  14

Widerstand gegen Voll-
streckungsbeamte

1 1   

Oberfranken 61 43 3 17
Androhung von Straftaten 1 1 1  

Beleidigung 2 1  1

Belohnung/Billigung�von�
Straftaten

1 1   

Beschimpfung von  
Bekenntnissen

2   2

Diebstahl 3 2  1

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

1 1   

Körperverletzung 1  1  

Sachbeschädigung 2 1  1

Verwenden von Kenn-
zeichen

7 5 1 1

Volksverhetzung 41 31  11

Oberpfalz 48 33 4 15
Bedrohung 1  1  

Beleidigung 1 1   

Belohnung/Billigung�von�
Straftaten

2 1  1
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2024 Gesamt davon UTF   
„antisemitisch“

davon UTF  
„christenfeindlich“

davon UTF  
„islamfeindlich“

Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

2 1 1  

Körperverletzung 2 1  1

Sachbeschädigung 4 3  1

Verhetzende Beleidigung 2 1  2

Verwenden von Kenn-
zeichen

5 4 1 1

Volksverhetzung 27 21 1 7

Wahlbehinderung 1   1

Schwaben Nord 37 26 5 8
Bedrohung 4 1 2 1

Beleidigung 2 2   

Gefährliche Körper-
verletzung

1   1

Körperverletzung 1  1  

Mitführen, herstellen,  
besitzen einer Waffe

1 1   

Sachbeschädigung 2 2   

Störung der Religions-
ausübung

1  1  

Verwenden von Kenn-
zeichen

5 4 1  

Volksverhetzung 20 16  6

Schwaben Süd/West 52 30 5 19
Androhung von Straftaten 3 1 1 1

Bedrohung 4 2  2

Beleidigung 4 2 1 1

Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Diebstahl 1 1   

Gefährliche Körper-
verletzung

3  1 2

Körperverletzung 1 1   

Sachbeschädigung 1 1   

Störung der Religions-
ausübung

1   1

Üble�Nachrede/Verleum­
dung von Politikern

1 1   

Verbreiten von 
Propagandamitteln

1 1   

Verhetzende Beleidigung 1   1

Verwenden von Kenn-
zeichen

2 1  1

Volksverhetzung 28 19 2 9

Unterfranken 62 44 1 17
Beleidigung 2 1  1
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2024 Gesamt davon UTF   
„antisemitisch“

davon UTF  
„christenfeindlich“

davon UTF  
„islamfeindlich“

Belohnung/Billigung�von�
Straftaten

4 3  1

Gemeinschädliche Sach-
beschädigung

2 2   

Körperverletzung 1   1

Nötigung 1 1   

Sachbeschädigung 3 2  1

Verhetzende Beleidigung 1 1   

Versuch der Beteiligung 1  1  

Verwenden von Kenn-
zeichen

5 3  2

Volksverhetzung 42 31  11

Gesamtergebnis 794 572 34 210

Von den ausgewiesenen 794 Delikten konnten 514 aufgeklärt werden. Hierbei konn-
ten insgesamt 541 Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeiten der ermittelten 
Täter sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

2024 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Afghanistan 5

Ägypten 1

Albanien 1

Algerien 1

Bosnien-Herzegowina 10

Brasilien 1

Bulgarien 1

Chile 1

Deutschland 428

Estland 2

Finnland 1

Griechenland 2

Irak 2

Italien 8

Jordanien 1

Kasachstan 1

Kroatien 5

Lettland 1

Libanon 1

ohne Angabe 1

Österreich 2

Polen 3

Portugal 2

Rumänien 2

Russische Föderation 2
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2024 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Serbien und Montenegro 8

Slowenien 3

Somalia 2

staatenlos 1

Syrien, Arabische Republik 11

Tschechische Republik 2

Tunesien 2

Türkei 20

Ukraine 1

Ungarn 1

ungeklärt 2

Verein.�Königreich�Großbrit./Nordirland 1

Vereinigte Staaten von Amerika (USA) 1

Weißrussland (Belarus) 1

Gesamtergebnis 541

4.1 Wie oft haben Behörden zwischen 2014 und 2024 in Bayern wegen 
Beschimpfung eines religiösen oder weltanschaulichen Bekennt-
nisses, von Kirchen, Religionsgemeinschaften oder Weltanschauungs-
vereinigungen im Sinne des § 166 StGB ermittelt (nach Jahren und 
Regierungsbezirken aufgeschlüsselt)?

4.2 Wie oft bezogen sich in diesem Zeitraum solche Ermittlungen auf die 
Beschimpfung christlicher, jüdischer oder muslimischer Bekenntnisse 
bzw. christlicher Kirchen oder jüdischer respektive muslimischer Ge-
meinschaften (nach Jahren und Regierungsbezirken aufgeschlüsselt)?

4.3 Wie viele Tatverdächtige wurden zu den genannten Delikten in ge-
nanntem Zeitraum nachermittelt, wie viele Täter verurteilt, und was 
ist über deren Staatsangehörigkeit und religiöses Bekenntnis bekannt 
(nach Jahren und Regierungsbezirken aufgeschlüsselt)?

Die Fragen 4.1 bis 4.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Die nachfolgenden Recherchen erfolgten in Bezug auf Delikte gemäß § 166 StGB. 
Zudem wurde der Anteil der jeweiligen Unterthemenfelder „antisemitisch“, „christen-
feindlich“ und „islamfeindlich“ bestimmt.

Tatjahr 2019:

2019 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

München 2 2   
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

2 2   
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2019 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Oberbayern Nord 1   1
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Oberbayern Süd 3   3
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

3   3

Schwaben Süd/West 1   1
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Gesamt 7 2 0 5

Von den ausgewiesenen sieben Delikten konnten fünf aufgeklärt werden. Hierbei konn-
ten insgesamt fünf Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeiten der ermittelten 
Täter sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

2019 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Deutschland 5

Gesamtergebnis 5

Tatjahr 2020:

2020 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Mittelfranken 6   6
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

6   6

Gesamt 6 0 0 6

Von den ausgewiesenen sechs Delikten konnte eines aufgeklärt werden. Hierbei konnte 
insgesamt ein Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeit des ermittelten Täters 
ist der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

2020 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Deutschland 1

Gesamtergebnis 1

Tatjahr 2021:

2021 Gesamt davon UTF  
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Oberfranken 1  1  
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1  1  

Gesamt 1 0 1 0

Das ausgewiesene Delikt konnte aufgeklärt werden. Hierbei konnten insgesamt zwei 
Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeiten der ermittelten Täter sind der nach-
folgenden Tabelle zu entnehmen.
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2021 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Deutschland 2

Gesamtergebnis 2

Tatjahr 2022:

2022 Gesamt davon UTF  
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF  
„islamfeindlich“

Oberpfalz 1   1
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Schwaben Nord 1   1
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Gesamt 2 0 0 2

Von den ausgewiesenen zwei Delikten konnte ein Delikt aufgeklärt werden. Hierbei 
konnte insgesamt ein Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeit des ermittelten 
Täters ist der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

2022 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Deutschland 1

Gesamtergebnis 1

Tatjahr 2023:

2023 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Niederbayern 1   1
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Oberbayern Nord 2  1 1
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

2  1 1

Oberbayern Süd 1   1
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Oberpfalz 1   1
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Schwaben Süd/West 1   1
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Unterfranken 1   1
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Gesamt 7 0 1 6

Von den ausgewiesenen sieben Delikten konnten vier aufgeklärt werden. Hierbei konn-
ten insgesamt vier Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeiten der ermittelten 
Täter sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.
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2023 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Deutschland 4

Gesamtergebnis 4

Tatjahr 2024:

2024 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Mittelfranken 1   1
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

München 1 1   
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1 1   

Niederbayern 1 1  1
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1 1  1

Oberbayern Nord 1   1
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Oberbayern Süd 3 1  3
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

3 1  3

Oberfranken 2   2
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

2   2

Oberpfalz 1   1
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Schwaben Süd/West 1   1
Beschimpfung von  
Bekenntnissen

1   1

Gesamt 11 3 0 10

Von den ausgewiesenen elf Delikten konnten zehn aufgeklärt werden. Hierbei konnten 
insgesamt elf Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeiten der ermittelten Täter 
sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

2024 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Bosnien-Herzegowina 1

Deutschland 8

Irak 1

Polen 1

Gesamtergebnis 11

In Bezug auf die Verurteiltenzahlen kann Folgendes mitgeteilt werden:

Im Geschäftsbereich des Staatsministeriums der Justiz trifft die bayerische Strafver-
folgungsstatistik Aussagen über die Zahl der Abgeurteilten und Verurteilten.
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Abgeurteilte sind dabei Angeklagte, gegen die die Gerichte Strafbefehle erlassen oder 
bei denen die Gerichte das Strafverfahren nach Eröffnung des Hauptverfahrens durch 
Urteil oder Einstellungsbeschluss endgültig und rechtskräftig abgeschlossen haben. 
Ihre Zahl setzt sich zusammen aus den Verurteilten und aus Personen, gegen die an-
dere Entscheidungen (z. B. Freispruch, gerichtliche Einstellung des Strafverfahrens) 
getroffen wurden.

Verurteilte sind straffällig gewordene Personen, gegen die nach allgemeinem Strafrecht 
Freiheitsstrafen, Strafarreste oder Geldstrafen verhängt wurden oder deren Straftat 
nach Jugendstrafrecht mit Jugendstrafen, Zuchtmitteln oder Erziehungsmaßregeln 
geahndet worden ist.

Bei der Verurteilung mehrerer Straftaten, die in Tateinheit (§ 52 StGB) oder Tatmehr-
heit (§ 53 StGB) begangen wurden, wird in der Strafverfolgungsstatistik nur die Straftat 
statistisch erfasst, die nach dem Gesetz mit der schwersten Strafe bedroht ist.

In der Strafverfolgungsstatistik wird zudem nur nach Straftatbeständen unterschieden. 
Hintergründe von Tat, Tätern oder Tatopfern bzw. Modalitäten der Tat werden durch 
das bundeseinheitliche Tabellenprogramm grundsätzlich nicht ausgewiesen.

Die Religions- und Weltanschauungsdelikte der §§ 166 und 167 StGB werden nur ein-
heitlich erfasst. Eine Aufschlüsselung der Tatbestände ist nicht möglich. Auch werden 
nur ausgewählte Staatsangehörigkeiten erfasst.

Die Verurteiltenzahlen beziehen sich auf das jeweilige Jahr, in dem die Verurteilung 
rechtskräftig geworden ist und nicht das Jahr der Tatbegehung.

Dies vorausgeschickt ergibt sich zur Anzahl der wegen der §§ 166 und 167 StGB 
Verurteilten aus der bayerischen Strafverfolgungsstatistik für die Jahre von 2014 bis 
2023 folgendes Bild.

Jahr Verurteiltenzahl Staatsangehörigkeiten
2023 4 Deutsch (4)

2022 4 Deutsch (3)
Syrisch (1)

2021 0 /

2020 2 Deutsch (2)

2019 3 Deutsch (2)
Türkisch (1)

2018 0 /

2017 1 Deutsch (1)

2016 5 Deutsch (5)

2015 2 Deutsch (2)

2014 1 Deutsch (1)

Die bayerische Strafverfolgungsstatistik für das Jahr 2024 ist noch nicht veröffentlicht.

5.1 Wie oft haben zwischen 2014 und 2024 Behörden in Bayern im Sinne 
des § 167 StGB wegen Störung gottesdienstlicher Handlungen oder 
beschimpfenden Unfugs an einem Ort, der dem Gottesdienst gewidmet 
ist, ermittelt (nach Jahren und Regierungsbezirken aufgeschlüsselt)?
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5.2 Wie oft bezogen sich in diesem Zeitraum solche Ermittlungen auf 
christliche, jüdische oder muslimische Gottesdienste bzw. gottesdienst-
liche Orte (nach Jahren und Regierungsbezirken aufgeschlüsselt)?

5.3 Wie viele Tatverdächtige wurden zu den genannten Delikten in ge-
nanntem Zeitraum ermittelt, wie viele Täter verurteilt, und was ist 
über deren Staatsangehörigkeit und religiöses Bekenntnis bekannt 
(nach Jahren und Regierungsbezirken aufgeschlüsselt)?

Die Fragen 5.1 bis 5.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Die nachfolgenden Recherchen erfolgten in Bezug auf Delikte gemäß § 167 StGB. 
Zudem wurde der Anteil der jeweiligen Unterthemenfelder „antisemitisch“, „christen-
feindlich“ und „islamfeindlich“ bestimmt.

Tatjahr 2019:

2019 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Mittelfranken 1 0 0 0
Störung der Religions-
ausübung

1    

Niederbayern 1 0 0 0
Störung der Religions-
ausübung

1    

Gesamtergebnis 2 0 0 0

Von den ausgewiesenen zwei Delikten konnten zwei aufgeklärt werden. Hierbei konn-
ten insgesamt vier Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeiten der ermittelten 
Täter sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

2019 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Deutschland 4

Gesamtergebnis 4

Tatjahr 2020:

2020 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF  
„islamfeindlich“

Oberbayern Nord 1 0 0 0
Störung der Religions-
ausübung

1    

Gesamtergebnis 1 0 0 0

Das ausgewiesene Delikt konnte aufgeklärt werden. Hierbei konnte insgesamt ein 
Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeit des ermittelten Täters ist der nach-
folgenden Tabelle zu entnehmen.

2020 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Deutschland 1

Gesamtergebnis 1
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Tatjahr 2021:

2021 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Oberpfalz 2 0 0 0
Störung der Religions-
ausübung

2    

Gesamtergebnis 2 0 0 0

Von den ausgewiesenen zwei Delikten konnten zwei aufgeklärt werden. Hierbei konn-
ten insgesamt zwei Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeiten der ermittelten 
Täter sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

2021 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Syrien, Arabische Republik 1

Tunesien 1

Gesamtergebnis 2

Tatjahr 2022:

2022 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Mittelfranken 1 0 0 1
Störung der Religions-
ausübung

1    

Oberbayern Süd 1 0 0 1
Störung der Religions-
ausübung

1    

Gesamtergebnis 2 0 0 0

Von den ausgewiesenen zwei Delikten konnten zwei aufgeklärt werden. Hierbei konn-
ten insgesamt zwei Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeiten der ermittelten 
Täter sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

2022 „ Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Deutschland 1

Irak 1

Gesamtergebnis 2

Tatjahr 2023:

2023 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch"

davon UTF 
„christenfeindlich"

davon UTF 
„islamfeindlich“

München 3 0 1 0
Störung der Religions-
ausübung

3  1  

Gesamtergebnis 3 0 0 0

Von den ausgewiesenen drei Delikten konnten zwei aufgeklärt werden. Hierbei konn-
ten insgesamt fünf Täter ermittelt werden. Die Staatsangehörigkeiten der ermittelten 
Täter sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.
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2023 – Staatsangehörigkeiten ermittelter Täter Gesamt

Deutschland 3

Finnland 1

Österreich 1

Gesamtergebnis 5

Tatjahr 2024:

2024 Gesamt davon UTF 
„antisemitisch“

davon UTF 
„christenfeindlich“

davon UTF 
„islamfeindlich“

Schwaben Nord 1 0 1 0
Störung der Religions-
ausübung

1   1

Schwaben Süd/West 1 0 1 1
Störung der Religions-
ausübung

1    

Gesamtergebnis 2 0 0 0

Im Jahr 2024 konnte kein Fall aufgeklärt werden.

In Bezug auf die Verurteiltenzahlen wird auf die Antwort zum Fragenkomplex 4 ver-
wiesen.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in 
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt sein. 
Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version 
des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig dargestellt. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente�
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen�
zur Verfügung.
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